
   

   

 

 

 

 
 
 
 
PRESSEMITTEILUNG 

 
MADE IN GERMANY ZWEI  
Internationale Kunst in Deutschland 
17. Mai – 19. August 2012 
 
50.000 Besucher zwei Wochen vor Ausstellungsende 
 

 
 
 
 

Endspurt bei MADE IN GERMANY ZWEI:  knapp zwei Wochen vor Ausstellungsende wurde 
heute die 50.000ste Besucherin begrüßt 
 

Bislang besuchten 50.000 Interessierte die große Überblicksausstellung zur zeitgenössischen, 
internationalen Kunst  in Hannover. Gabriele Sand, Kuratorin im Sprengel Museum Hannover, René 
Zechlin, Direktor des Kunstvereins Hannover und Hendrik Bartels, Marketingleiter der 
kestnergesellschaft, überraschten um 12 Uhr im Kunstverein Hannover die 50.000ste Besucherin 
Renate Wiegand aus Resse (Gemeinde Wedemark): Mit einem Blumenstrauß, einer Kombikarte 
zur Ausstellung sowie dem Katalog und einem Volkswagen Miniaturmodell eines T2 im Design der 

Ausstellung wurde die 65-Jährige beglückwünscht. 
 
 

Renate Wiegand engagiert sich 
ehrenamtlich für das Kulturprogramm im 
Moorinformationszentrum MOORiZ in 
Resse, das komplett ehrenamtlich vom 

dortigen Bürgerverein betrieben wird. Sie 

interessiert sich generell für Kunst und 
Kultur im norddeutschen Raum, 
deswegen sei sie auch auf die 
Ausstellung MADE IN GERMANY ZWEI 
aufmerksam geworden.  
 

2007 besuchte sie bereits die 
Vorgängerausstellung, und auch bei 
dieser Ausgabe sah sie schon den Teil der 
Ausstellung im Kunstverein Hannover. 
„Heute wollte ich den ganzen Rundgang 
machen und mich mit etwas mehr Zeit in 

die Arbeiten vertiefen“, erzählt Wiegand. 
„So kann ich intensiver schauen und die 
Werke selektiert wirken lassen.“ 
Besonders angesprochen hat sie bisher 
die Arbeit der Künstlerin Alicja Kwade im 

Kunstverein  Hannover.  
 

Die Ausstellung MADE IN GERMANY ZWEI ist nur noch bis Sonntag, 19. August 2012 zu sehen und 
lockt in den letzten Ausstellungstagen besonders viele Besucher in die Häuser. Ein noch 
kommender Programmhöhepunkt ist der am Sonntag, 12. August stattfindende Tag der Offenen 
Tür in allen drei Institutionen. Unter dem Titel „Making of!“ werden vielen Einblicken hinter die 
Kulissen der Ausstellung geboten, zudem findet ein umfangreiches Kinderprogramm statt, aber 
auch Performances, Konzerte und Künstlergespräche sind zu erleben. Der Eintritt sowie die 
Teilnahme an allen Veranstaltungen ist an diesem Tag kostenfrei. 

  
 

Start in den Ausstellungsendspurt: die 50.000ste Besucherin 

Renate Wiegand (2.v.r.) wird von Gabriele Sand (links), Hendrik 

Bartels (2.v.l) und René Zechlin (rechts) beglückwünscht. 

Foto: Silke Janßen 



   

   

 
Unter dem Titel MADE IN GERMANY ZWEI zeigen das Sprengel Museum Hannover, die 

kestnergesellschaft und der Kunstverein Hannover  Positionen der internationalen, zeitgenössischen 
Kunstszene in Deutschland. Die Ausstellung präsentiert eine jüngere Generation internationaler 
Künstler, die in Deutschland leben und arbeiten, setzt sie in Bezug zueinander und untersucht 

Gemeinsamkeiten, Tendenzen und künstlerische Entwicklungen.   
 
Die Ausstellung „Made in Germany“ stellte 2007 in den drei Institutionen 52 künstlerische 
Positionen vor, darunter einige Künstler, die in der Folge international wahrgenommen wurden. Für 
die Ausstellung 2007 schlossen sich die drei zentralen Institutionen für zeitgenössische und 
moderne Kunst in Hannover erstmalig zusammen. 
 

 
 
PRESSEKONTAKT                           Silke Janßen 

Sprengel Museum Hannover Kurt-Schwitters-Platz · 30169 Hannover 
fon +49 511 - 168 44645 · fax +49 511 - 168 45093 
madeingermanyzwei@hannover-stadt.de 

  
Weitere Informationen sowie Pressematerial erhalten Sie  

auf der Webseite www.madeingermanyzwei.de 
 

 
 
INSTITUTIONEN   Sprengel Museum Hannover 

Kurt-Schwitters-Platz · 30169 Hannover 
fon +49 511 168 4 38 75 · fax +49 511 168 4 50 93 
sprengel-museum@hannover-stadt.de ·www.sprengel-museum.de 

 
kestnergesellschaft 
Goseriede 11 · 30159 Hannover 
fon +49 511 70120 0 · fax +49 511 70120 20 

kestner@kestnergesellschaft.de · www.kestnergesellschaft.de 
 

Kunstverein Hannover 
Sophienstraße 2 · 30159 Hannover 

fon +49 511 16 99 278 0 · fax +49 511 16 99 278 278 
mail@kunstverein-hannover.de · www.kunstverein-hannover.de 

 

 
 
 
 
Die Ausstellung MADE IN GERMANY ZWEI wird gefördert von 

 

 
 
 

Besucher in der Ausstellung  

MADE IN GERMANY ZWEI 
Foto: Dirk Meußling 
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